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Die «Freiheit» solidarisiert sich mit den französischen Kommunisten,

indem sie einen Aufruf publiziert, der auffordert zur
Verteidigung des Friedens, dessen stärkster Wall in der Welt
die Sowjet-Union unter Leitung des großen Kameraden Stalin sei.

Meineidgenossen

Pfungenflagwipf
Kürpflich crpfählte mir Herr Fmid,

welcher ein eifriger Fonntagfjäger ift
und dapfu einen Pfungenflag hat, daff

er am lepften Fonntag einen pfiem-
lich groffen Hafen gefoffen habe!

Fo öppis! räh

Preiswürdig und

ausgezeichnet!

a | mm m» Neue Leitung:

E. N. Cavieiel-Hirt.

En ganz
en Fuule

Vater Neureich ging mit seiner
Frau in Bern in ein feines Restaurant,

bestellte sich nach kurzem
Besinnen eine Flasche Gorgonzola,

Ratloses Staunen beim Kellner, der
seinerseits beim Geranten um
Auskunft frägt. «Ah, was, geben Sie ihm

irgend eine gute Marke!» war der
Bescheid des geschmeidigen Mannes,
worauf eine teure Flasche serviert
wurde.

Die Flasche wird getrunken. Frau
Neureich aber meinte beim Hinausgehen

aus dem Lokal: «Du, Kööbu, i

gloube, mir hei is blamiert, dr Gorgonzola

isch eine vo de beschte Dichtere

vo Frankrich!» -p°-

In BERN
essen Sie am besten

im Bellevue-Bar
Restaurant

neben dem Bundeshaus.
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